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Notrufnummer
der Gemeinde

Bei Gebrechen von 
Ge meinde einr ichtungen 
steht Ihnen folgende Notruf-
nummer zur Verfügung:

02552 / 2200 - 99

Im Rahmen des Poys-
dorfer Neujahrsempfanges 
am 6. Jänner wurden 
zahlreiche Personen für 
ihr Engagement mit einer 
Ehrung ausgezeichnet.

Beim Neujahrsempfang im 
Kolpinghaus Poysdorf begrüßte 
Bürgermeister Thomas Grießl 
die zahlreich erschienenen Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und Kul-
tur. 

Neben dem gewohnten 
Rückblick auf das Jahr 2015 
wurden wieder engagierte Bür-
gerinnen und Bürger für ihre 
langjährigen Verdienste in den 
verschiedensten Funktionen 

ausgezeichnet: „Dank & Aner-
kennung“ an: Hannelore Parisch 
(Poysdorf), Ingeborg Petelinz 
(Poysdorf), Monika Tauben-
schuss (Poysdorf), Mag. Wolf-
gang Paar (Poysdorf), Mag. 
Verena und Mag. Reinhard 
Ullmann (Poysdorf), Eleonore 
Schwarzl (Föllim), Maria und 
Josef Leisser (Föllim), Erwin 
Schmidt (Föllim), Alfred Wurm-
bauer (Föllim) und Franz Kapu-

sta (Poysbrunn). „Ehrennadel 
in Bronze“ an: Elfriede Schu-
ckert (Ketzelsdorf) und Franz 
Marchhart (Föllim). „Ehren-
nadel in Silber“ an: Dr. Ingrid 
Pichler (Poysdorf) und Rudolf 
Überall (Poysdorf). „Ehrenna-
del in Gold“ an: Erich Schinhan 
(Poysdorf). „Poysdorfer Kund-
schafter“ an: Andreas Grohmann 
und Josef Muthenthaler.

Für die musikalische Umrah-

mung sorgte die Musikschule 
Poysdorf unter der Leitung von 
Richard Jauk. 

Vizebürgermeister Herbert 
Bauer und die Stadträte bedank-
ten sich im Namen des Gemein-
derates bei Bürgermeister Tho-
mas Grießl für seinen Einsatz 
zum Wohle unserer Stadtgemein-
de und überreichten ihm ein Set 
aus Wasserkrug und Gläsern mit 
dem Poysdorfer Stadtwappen.

Bürgermeister Grießl lud zum Neujahrsempfang:

Ehrungen beim
Neujahrsempfang

Sprechtag von
LR Mag. Karl Wilfing

im Rathaus Poysdorf:
22. Februar 2016

8.00 - 10.00 Uhr.
Anmeldung unter:

02572 2285

Sauschwanzl
Jahrgangspräsentation

Freitag, 18. März 2016
19.00 Uhr

Kolpinghaus Poysdorf
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Seit April 2015 läuft der Wei-
terbau der A5-Weinviertelauto-
bahn. Alle Baulose, außer Baulos 
5, befinden sich bereits in Bau. 
Derzeit sind 211 Arbeiter und 
Angestellte beim A5-Bau beschäf-
tigt und in Kürze werden es ins-
gesamt 500 Beschäftigte sein, die 
während der Bauzeit zum Großteil 
auch im Bezirk Mistelbach woh-
nen werden. Sie geben hier ihr 
Geld für Übernachtungen, Verpfle-
gung, Lokalbesuche, Bekleidung, 
Gebrauchsartikel, Kultur und 
Weineinkäufe etc. aus. „Rechnet 

man vorsichtig mit durchschnitt-
lichen Ausgaben von € 35,00 täg-
lich, ergibt sich auf die nächsten 
zwei Jahre gerechnet eine Gesamt-
summe von mindestens € 10 Mio., 
die unserer Region alleine von 
den am A5-Weiterbau Beschäf-
tigten als Wertschöpfung zu Gute 
kommt,“ stellt Landesrat Karl 
Wilfing fest. Natürlich profitieren 
auch lokale Baufirmen, Frächter 
und Transportunternehmen in 
hohem Maße vom Weiterbau.

„Die Wertschöpfung für 
Poysdorf ist für mich schon merk-

lich spürbar, weil die A5-Arbeiter 
und die Angestellten der örtlichen 
Bauaufsicht vermehrt in Kaufhäu-
sern und Gasthäusern anzutreffen 
sind. Die örtliche Bauaufsicht im 
Reichensteinhof wird ausgebaut 
und erweitert, weil auch 
zusätzliche Beschäftigte 
dort arbeiten werden,“ 
weiß Bürgermeister Tho-
mas Grießl zu berichten.   

Es werden gewaltige 
Erdmassen in Bewegung 
gebracht, der Rauminhalt 
des Bodenaushubmateri-

als beträgt beträchtliche 5,7 Mio. 
m³. Dieses Aushubmaterial wird 
zur Gänze für Straßendämme, 
Lärmschutzdämme oder Gelän-
demodellierungen in den einzel-
nen Baulosen verwertet.

A5 Bau ist Wirtschaftsfaktor für die Region

Geschätzte Gemeindebürgerin,
geschätzter Gemeindebürger,

das Jahr 2016 hat uns bereits 
fest im Griff und ich hoffe, Sie 
haben den Jahreswechsel gut 
verbracht. Meistern wir gemein-
sam mit Optimismus und Freude 
die neuen Herausforderungen, 
die das Jahr mit Sicherheit brin-
gen wird, das hat uns immer 
ausgezeichnet und wird auch 
2016 zu einem erfolgreichen Jahr 
machen.

Beim Neujahrsempfang durf-
ten wir wieder viele verdiente 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger ehren. Jenen 
Personen, die aus persönlichen 
oder beruflichen Gründen nicht 
anwesend sein konnten, werde 
ich diese Wertschätzung des 
Gemeinderates demnächst noch 
übergeben.

Ich gratuliere Manfred Gold-
schmid, Walter Mecl, Dr. Ingrid 
Pichler, Rudi Überall, Josef 
Muthenthaler und Andi Groh-
mann für ihre außerordentlichen 
Verdienste um das Rote Kreuz. 
Dank und Anerkennung darf ich 
Franz Kapusta, Thomas Stecher 
und Michael Riemerth stellvertre-
tend für die vielen Helfer bei der 
Sanierung der Friedhofsmauer 
in Poysbrunn aussprechen. Ein 
herzliches Dankeschön an Erika 
Weigl-Überall für die Leitung 
des Weltladens Poysdorf. Marti-
na Berger aus Altruppersdorf hat 
sich besonders beim Kirchenchor 

eingebracht, danke dafür. Stets 
um das Oldtimermuseum bemüht 
sind Inge Petelinz und Hannelore 
Parisch. Ein großer Dank für die 
touristischen Impulse. Ein herz-
liches Dankeschön an Monika 
Taubenschuss als langjährige 
Obfrau des Tourismusvereines. 
Für neue touristische Projekte 
im VinoVersum dürfen wir uns 
herzlich bei Mag. Wolfgang Paar, 
sowie Mag. Verena und Reinhard 
Ullmann bedanken. Ein Dan-
keschön an Eleonore Schwarzl, 
Maria und Josef Leisser, Erwin 
Schmidt, Alfred Wurmbauer 
und Johann Neumann für ihren 
Einsatz in Föllim. Franz Mar-
chhart wurde die Ehrenmedaille 
in Bronze für seine Verdienste 
als Obmann der Agrargemein-
schaft überreicht. Elfriede Schu-
ckert danken wir für ihren Ein-
satz als Obfrau des Verschöne-
rungsvereines Ketzelsdorf. Die 
Ehrennadel in Gold erhielt Erich 
Schinhan für seine Verdienste als 
Jagd- und Hegeringleiter. Das 
Wappenschild der Stadtgemeinde 
Poysdorf wird an GR a.D. Mar-
tin Romsy überreicht.

Ein herzliches „Vergelt́ s Gott“ 
für eure Leistungen und eure lang-
jährige ausgezeichnete Arbeit zum 
Wohle unserer Heimatgemeinde.

Das neue Jahr begann mit 
einem sehr erfreulichen Ereignis. 
Wolfgang Neubauer, ein Fölli-
mer, wurde zum Wissenschaftler 
des Jahres gewählt. Univ. Prof. 
Mag. Dr. Neubauer ist Direktor 

des Ludwig-Boltzmann-Instituts 
für Archäologische Prospek-
tion und Virtuelle Archäologie. 
Er erkundet ganze archäolo-
gische Landschaften und hat 
mit Funden in Stonehenge und 
Carnuntum für Furore gesorgt. 
Besondere Anerkennung hat er 
sich auch durch die dreidimensi-
onalen Darstellungsweisen und 
die verständliche Aufarbeitung 
der Ergebnisse verdient.

Zur Ortskernbelebung und 
als Unterstützung für Bauwerber, 
die ein altes Haus abreißen und 
auf diesem Grundstück wieder 
ein Wohnhaus errichten, wird es 
ab 2016 eine Abbruchförderung 
geben. Bis € 2.000 Zuschuss zu 
Abbruchkosten können vom 
Gemeinderat genehmigt wer-
den. Besonders deshalb, weil die  
Stadtgemeinde in Zukunft nur sehr 
wenige Bauplätze am Stadtrand 
bzw. an den Ortsrändern zur Ver-
fügung haben wird, freut es mich, 
dass ein einstimmiger Beschluss 
aller Fraktionen im Gemeinderat 
zustande gekommen ist.

2016 werden auf mich als 
Bürgermeister und den gesam-
ten Gemeinderat wieder viele 
Herausforderungen zukommen. 
Die großen Projekte für 2016 
werden die Wasserversorgung 
Poysbrunn, die Errichtung einer 
Photovoltaikanlage am Gelän-
de der Kläranlage, der Einbau 
einer Liftanlage im Rathaus, die 
Sanierung des Kindergartens in 
Walterskirchen, die Planung des 

Umbaus der Mittelschule Hin-
denburgstraße sowie Straßen- 
und Gehsteinsanierungen sein.

2015 haben wir einen großen 
Entwicklungsprozess für unsere 
Stadtgemeinde eingeleitet. Unter 
dem Motto „Unsere Gemein-
de 2025“ entwickeln wir Ideen 
und Konzepte für die Zeit nach 
Fertigstellung der Weinviertel 
Autobahn. Viele Chancen wer-
den sich bieten, unsere Stadt-
gemeinde noch attraktiver und 
lebenswerter zu gestalten.

Ich lade Sie alle dazu ein, 
beteiligen Sie sich an den Work-
shops und bringen Sie Ihre Vor-
stellungen und Meinungen dazu 
ein. Eine öffentliche Veranstal-
tung dazu wird im Frühjahr 
2016 stattfinden. Gerne können 
Sie mich im Rathaus kontaktieren 
oder Ihre Anliegen per e-mail 
einbringen.

Ich wünsche Ihnen nochmals 
alles Gute für 2016, bitte wei-
terhin um Ihre Verbundenheit zu 
unserer Heimatgemeinde und 
freue mich jetzt schon, wenn wir 
uns bei einer der vielen Veran-
staltungen im Jahreskreis tref-
fen und gemeinsam bei einem 
hervorragenden Glas Wein aus 
unserer Stadtgemeinde über die 
Zukunft unterhalten können.

Ihr

Thomas Grießl
Bürgermeister
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Der Preis für außergewöhn-
liche touristische Aktivitäten 
wurde von der langjährigen 
Obfrau des Poysdorfer Tou-
rismusvereines gestiftet und 
im Reichensteinhof erstmals 
übergeben. Nach Jahren des 
Aufschwungs im Poysdorfer 
Tourismus soll die Auszeich-
nung zu weiteren Aktionen, 
Investitionen und Ideen moti-
vieren. Unter Patronanz von 
LAbg. Mag. Kurt Hackl und 
der Beratung durch die Touris-
musprofessoren Egon Smeral 
und Fritz-Karl Ferner konnte 
aus dem Kreis der Nominierten 
eine Initiative mit Vorbildwir-
kung gewählt werden.  

Mit seiner Idee hat sich 
der  geehrte Weinexperte und 
Musikliebhaber Erich Schrei-
ber große Verdienste um das 
Niveau der Weinstadt Öster-

reichs erworben. Im Jahr 
2000 investierte er viel Geld 
aus eigener Tasche und viel 
Optimismus in die Organisati-
on eines Workshops mit dem 
Titel „Poysdorfer Jazz&Wine-
Summer“. Trotz anfänglich 
geringer Unterstützung entwi-
ckelte sich die Veranstaltung zu 
einem Treffpunkt für Jazzlieb-
haber aus dem In- und Ausland. 
In der besonderen Atmosphäre 
der Weinstadt trafen dabei in 
den ersten zehn Jahren über 
100 Musikdozenten internatio-
naler Reputation  aus halb Eur-
opa und den USA auf mehr als 
500 gleich gesinnte Jazzmusi-
ker und Studenten zum Erfah-
rungsaustausch und Üben. Bei 
den öffentlichen Konzerten der 
Workshop-Teilnehmer konnten 
bereits über 5.000 begeisterte 
Gäste begrüßt werden. 

Die Preisverleihung erfolgte 
im feierlichen Rahmen einer 
Veranstaltung der Raiffeisen-
kasse Poysdorf, die den Inno-
vationspreis als Sponsor unter-
stützte.  Die Stifterin des Tour-
INNO Monika Taubenschuss 
sagte bei der Preisverleihung: 
„Erich Schreiber hat die Idee 

für seine Leidenschaft mit 
Begeisterung und Hartnäckig-
keit zum Erfolg geführt  und 
damit für die Bekanntheit und 
das Image von Poysdorf als 
Tourismusziel einen wichtigen 
Beitrag geleistet“.

TourINNO 2015 ging an Erich Schreiber

Entsorgung von Getränke-
verbundkartons

BH Bürgerbüro in Poysdorf

Post sowie Hofer verteilen 
ab sofort keine Ökobags für 
die Sammlung der Getränke-
packerl (Getränkeverbund-
kartons) mehr. Daher werden 
ab sofort zwei Möglichkeiten 
für die Sammlung der Ger-
tränkeverbundkartonagen 
angeboten:

• Sie sammeln die aus-
gewaschenen und gefaltenen 

Getränkepackerl in einem 
Gebinde (Papiertasche, 
Klappbox, etc.) und bringen 
sie in das Altstoffsammelzen-
trum. Dort werden die Ver-
bundkarton lose in die Sam-
melbehälter geleert.

• Ab sofort ist es auch 
möglich, die Getränkever-
bundkartons im Gelben Sack 
zu sammeln.

Das Bürgerbüro der Bezirks-
hauptmannschaft Mistelbach 
befindet sich im Amtsgebäu-
de Wiener Straße 1 und ist zu 
folgenden Zeiten geöffnet:
jeden Mittwoch
von 8.00 - 12.00 
und 13.00 - 15.00 Uhr

Folgende Amtswege können 
im Bürgerservicebüro erle-
digt werden:

Reisedokumente (Reisepass 
und Personalausweis) • Füh-
rerscheine, ausgenommen 
Entzüge • Übungsfahrten und 
Ausbildungsfahrten (L17) 
• Jagdkartenausstellung • 
Handy-Signatur und Bür-
gerkarte; Aktivierung • Rad-
fahrbewilligungen • Schüler-
transportausweise • Taxilen-
kerausweise • Identitätsaus-
weis

Freie Arbeitsplätze
GENIESSERHOF HAIMER -
MITARBEITER/IN FüR GäSTEEMPFANG
Der Genießerhof Haimer sucht flexible Mitarbeiter/innen für 
Gästeempfang und Büro (Saisonstelle März - Dezember).
Bewerbungen samt Lebenslauf an:
Genießerhof Haimer • office@haimer.at

PFLEGEHEIM - HAUS dER BARMHERzIGKEIT
LeiterIn des Pflegefachdienstes
(40 Wochenstunden)
Als LeiterIn des Pflegefachdienstes sind Sie verantwortlich 
für die Mitarbeiterführung des Pflege- und Betreuungsteams 
sowie die Sicherstellung und Weiterentwicklung der Pflege- 
und Betreuungsqualität.

Informationen:
Haus der Barmherzigkeit
Mag. (FH) Egon Unterberger, Haus- und Pflegedienstleiter
Laaer Straße 102, 2170 Poysdorf
egon.unterberger@hausderbarmherzigkeit.at

dIANA-TOURS - REISEBüROASSISTENT/IN
Das Incoming-Reisebüro Diana-Tours aus Poysdorf sucht 
eine(n) Reisebüroassistent/in für 20 Wochenstunden:

Bewerbungen an:
Diana Tours, z.H. Frau Diana Lechner
2170 Poysdorf, Millenniumsstraße 38
office@diana-tours.at
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Aus dem
Gemeinderat
Beschlüsse vom
14. dezember 2015
• Verkauf von Bauplätzen

Der Verkauf von insgesamt 13 
Bauplätzen in folgenden Ka-
tastralgemeinden wurde be-
schlossen:
Poysdorf (4 Bauplätze in der 
Siedlung Süd); Kleinhaders-
dorf (6 Bauplätze in der Sied-
lung West); Wetzelsdorf (2 
Bauplätze); Erdberg (1 Bau-
platz)

• Budget 2016
Der Voranschlag für das Jahr 
2016 mit einem Ordentlichen 
Haushalt von € 11,5 Mio. und 
ao. Vorhaben in Höhe von 
€ 3,2 Mio wurde beschlossen.

• Straßenbauarbeiten
Beim Straßenbau wurden Zu-
satzleistungen für Bauarbeiten 
in den Katastralgemeinden 
Walterskirchen und Ketzels-
dorf beschlossen.

• Umbau- und Sanierungs-
maßnahmen
Hinsichtlich der geplanten 
Schulzusammenlegung der 
beiden Mittelschulen auf einen 

gemeinsamen Standort wur-
de ein Grundsatzbeschluss für 
Umbau- und Sanierungsmaß-
nahmen des Gebäudes in der 
Hindenburgstraße beschlossen. 

• Abbruchförderung
Zur Belebung der Ortskerne 
durch Hausabbruch und Neu-
bau können Bauwerbern ab 
2016 bis zu € 2.000 Zuschuss 
beantragen.

• TTIP und ISDS Resolution
Vom Gemeinderat wurde eine 
Resolution betreffend Tran-
satlantisches Handels- und 
Investitionsabkommen (TTIP) 
und Investor-Staat-Streit-

beilegungsverfahren (ISDS) 
verabschiedet.

• Zuwendungen an Vereine 
und Institutionen
Für Vereine und Institutionen 
wurden Zuwendungen in Höhe 
von insgesamt € 78.909,12 (da-
runter Sportvereine € 9.700,00 
und Verschönerungsvereine 
€ 17.600,00) gewährt.

• Übernahme Liegenschaft
Die Liegenschaften der Gemein-
schaftlichen Tiefkühlanlage in 
Kleinhadersdorf werden von der 
Stadtgemeinde Poysdorf unent-
geltlich übernommen.

äLTESTER POYSdORFER: Der älteste Poysdorfer, Franz Gutmayer, 
feierte im November seinen 101. Geburtstag. Bürgermeister Tho-
mas Grießl und Ortsvorsteher Karl Schodl gratulierten gemeinsam 
mit Frau Bezirkshauptmann Verena Sonnleitner dem Jubilar.

NEUJAHRSBABY: Über das Neujahrsbaby unserer Gemeinde 
freuten sich Verena und Dieter Schwarz. LR Mag. Karl Wilfing, 
Bürgermeister Thomas Grießl und die Wetzelsdorfer Ortsvertreter 
gratulierten zur Tochter Desiree, die am 4. Jänner geboren wurde.

VERABSCHIEdUNG: Die langjährige Schulwartin der Volksschule 
Poysdorf, Inge Pfeiffer, wurde mit einem feierlichen Festakt von 
LehrerInnen und SchülerInnen in den Ruhestand verabschiedet. 
Bürgermeister Thomas Grießl bedankte sich für den außerordent-
lich großen Einsatz zum Wohle der Volksschule.

WISSENSCHAFTLER dES JAHRES: Wolfgang Neubauer, Abteilungslei-
ter im Ludwig Boltzmann Institut für archäologische Prospektion und 
virtuelle Archäologie, wurde von den österreichischen Wissenschafts-
journalisten mit dieser Würdigung seiner Arbeit  ausgezeichnet. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Weinmarkt und Tourismusinformation Poysdorf • 02552 / 20371 • info@poysdorf.at

Februar 2016

Samstag

6.
13.30 Uhr Faschingsumzug

in Altruppersdorf

Samstag

6.
20.00 Uhr Poysdorfer Gschnas

mit Preisschießen der Schützengesellschaft im Kolpinghaus Poysdorf

Sonntag

7.
15.00 - 17.00 Uhr Kleinkinderfasching der Pfarre Poysdorf

im Kolpinghaus

Sonntag

7.
18.00 Uhr Monatswallfahrt

in Maria Bründl

Montag

8.
15.00 Uhr Faschingskränzchen für Jung + Alt

des Seniorenbundes Poysbrunn im Gasthaus Wolf

Dienstag

9.
ab 9.00 Uhr Faschingstreiben in Poysdorf

Siehe Seite 12

Mittwoch

10.
18.00 Uhr Heringschmaus

im Hotel Veltlin

Mittwoch

10.
19.00 Uhr Heringschmaus

im Gasthaus Schreiber

Samstag

13.
ab 9.00 Uhr Hallenfußballturnier U12 und U16

in der Sporthalle Poysbrunn

Samstag

13.
14.00 Uhr Seniorennachmittag

der Pfarre Poysdorf im Kolpinghaus

Sonntag

14.
14.00 Uhr Obstbaumschulbesichtigung „Winterschnitt“

in der Obstbaumschule Schreiber, Im Gmirk

Mittwoch

17.
15.00 Uhr „Komm sing mit!“ mit dem Seniorenbund Poysbrunn

im Pfarrhof Poysbrunn

Donnerstag

18.
15.00 Uhr „Spiel mit uns!“ mit dem Seniorenbund Poysdorf

im Gasthaus Schreiber

Donnerstag

18.
19.30 Uhr Offener Musikantenstammtisch

im Gasthaus Schreiber

Freitag

19.
19.00 Uhr Filmclub-Abend „Arbeiten mit Video“

im Clublokal, Poysdorf, Feuerwehrsteig 1

Sonntag

21.
15.00 Uhr Märchenhaftes Kindertheater

in der Alten Schule Poysbrunn

Donnerstag

25.
19.00 Uhr „Mein Weg entlang des Europäischen Jakobsweges“ Teil 1

VHS-Diavortrag von Mag. Reinhold Mehling im Kolpinghaus
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Februar 2016

März 2016

Freitag

4.
18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen

in der Passionskapelle, Poysdorf, Brunngasse 16

Freitag

4.
19.30 Uhr Wein & Kultur

DAC-Präsentation im Reichensteinhof Poysdorf

Freitag

4.
19.00 Uhr Filmclub-Abend

Sehen und Bewerten von Filmen des Verbandswettbewerbs
im Clublokal, Poysdorf, Feuerwehrsteig 1

Samstag

5.
10.00 - 17.00 Uhr Österlicher Handwerksmarkt

der Kolping-Werkstätte Poysdorf im Kolpinghaus

Samstag

5.
ab 20.00 Uhr Jugendparty „Auferstehung“

in der Sporthalle Poysbrunn

Sonntag

6.
18.00 Uhr Monatswallfahrt

in Maria Bründl

Mittwoch

9.
15.00 Uhr „Komm, sing mit!“ mit dem Seniorenbund Poysbrunn

im Pfarrhof Poysbrunn

Mittwoch

9.
15.00 Uhr „Sing mit uns!“ mit dem Seniorenbund Poysdorf

im Gathaus Schreiber

Donnerstag

10.
14.00 Uhr Seniorennachmittag des Seniorenbundes Wetzelsdorf

im Gasthaus „Zum Kirchenwirt“

Donnerstag

10.
15.00 Uhr 144. Tratscherl für jedermann

im Volksheim Poysdorf

Donnerstag

10.
15.00 Uhr Treffen der Krebs-Selbsthilfegruppe

im Gasthaus Schreiber

Samstag

12.
19.30 Uhr Vievox - Benefizkonzert

im Reichensteinhof Poysdorf

Sonntag

13.
15.00 Uhr Jahresrückblick von Altruppersdorf Aktiv

im Museum Alte Schule

Donnerstag

17.
15.00 Uhr „Spiel mit uns!“ mit dem Seniorenbund Poysdorf

im Gasthaus Schreiber

Samstag

27.
9.00 Uhr Hallenfußballturnier U11

in der Sporthalle Poysbrunn

Samstag

27.
15.00 Uhr Kinderliedermacher Bernhard Fibich: Mitmachkonzert für Kinder

Kuddelmuddel und Gesprudel im Reichensteinhof Poysdorf

Samstag

27.
20.00 Uhr 4. Rote-Nelken-Kränzchen

im Gasthaus Schreiber

Sonntag

28.
11.00-15.00 Uhr Familiensonntag

im Hotel Veltlin
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März 2016

Donnerstag

17.
15.00 Uhr „Spiel mit uns!“ mit dem Seniorenbund Poysdorf

im Gasthaus Schreiber

Freitag

18.
19.00 Uhr Filmclub-Abend Filme aus dem Archiv

im Clublokal, Poysdorf, Feuerwehrsteig 1

Freitag

18.
19.00 Uhr Poysdorfer-Sauschwanzl Jahrgangspräsentation

im Kolpinghaus Poysdorf

Sonntag

20.
14.00 Uhr Saisoneröffnung Vino Versum Poysdorf

in der Wein+Trauben Welt

Sonntag

27.
14.00 Uhr Saisoneröffnung im Oldtimermuseum

Sonderausstellung „Die skurrilen Eigenbauten des Ing. F. Parisch“
im Oldtimermuseum Poysdorf

Montag

28.
11.00 - 15.00 Uhr Jazzbrunch

im Hotel Veltlin

Poysdorf präsentierte sich
auf der Ferienmesse Wien

20. März:
das Vino Versum
startet in die neue Saison

Vom 14. bis 17. Jänner war 
das Team des Vino Versum 
Poysdorf gemeinsam mit einem 
aktiven Kellergassenführer und 
ein bis zwei Winzern pro Tag 
auf der Ferienmesse in Wien 
vertreten.

Poysdorf präsentierte sich 
mit einem Stand mit authen-
tischer Kellerwand von sei-
ner besten Seite! Dem aktu-
ellen, vielseitigen touristi-
schen Angebot wurde viel 

Aufmerksamkeit geschenkt, 
während der ausgeschenkte 
Qualitätswein für beste Stim-
mung sorgte! Die Gewinner 
der Tombola dürfen sich 
über großzügige Preise – 
von Übernachtungen über 
Candlelight-Dinner, Heuri-
genjause und Gutscheine zur 
Nutzung des touristischen 
Angebots bis hin zu einem 
Spanferkelessen im Heurigen 
Veltlinerhof freuen!

Am Palmsonntag, 20. März 
lädt das Team des Vino Ver-
sum ab 14 Uhr zum Saisonstart 
2016 in das Gelände der 
WEIN+TRAUBEN Welt. 

Im Rahmen der offiziellen 
Eröffnung werden die neuen 
Angebote 2016 präsentiert, die 
Besucher dürfen sich auf so 
manche Überraschung freuen! 
Kleiner Tipp „zur Vorfreude“: 

Wir starten mit Betty Bernstein 
ins Jubiläumsjahr „15 Jahre 
Bernsteinstraße“, auf unse-
re jüngsten Gäste wartet ein 
umfangreiches Betty Bernstein 
Programm.

Die „Junge Musi“ sorgt 
anschließend im idyllischen 
Freigelände für Stimmung. 

Starten Sie mit uns in die 
neue touristische Saison!
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AUSzEICHNUNG: Das amerikanische Fachmagazin „Wine Enthusi-
ast“ reihte den Jahrgangssekt aus dem Weingut Ebner-Ebenauer vor 
die großen Champagner Prestigecuvees. LR Mag. Karl Wilfing und 
Bürgermeister Thomas Grießl gratulierten zu diesem Spitzensekt.

SCHRäGE VEREINE: Poysdorfs „Schräge Vereine“ gestalteten 
wieder zwei Abende im Kolpinghaus. Mit ihren tollen und vor 
allem sehr kreativen Beiträgen unterhielten sie das Publikum und 
sorgten für beste Stimmung.

POYSIdO ist ein herrlich erfrischender Apfel-Cider, der in Schreiber‘s 
Obst- und Saftladen, beim Weingut Latschka sowie im Weinmarkt 
und in vielen Lokalen erhältlich ist. LR Mag. Karl Wilfing und Bgm.
Thomas Grießl freuen sich mit Markus Latschka, Dominik und  
Victoria Schreiber über das köstliche Getränk!

JAHRESRüCKBLICK: Traditionell fand am Silvesternachmittag der 
Jahresrückblick im Reichensteinhof statt. Nach der Fotopräsenta-
tion von Werner Kraus wurde gemeinsam mit Stadtfrizzante vom 
Weingut Gmeinböck und Sekt vom Weingut Kalser auf das Jahr 
2016 angestoßen.

NEUJAHRSKONzERT: Der Musikverein Poysdorf und Umgebung 
und die Jugendtrachten kapelle der Weinstadt Poysdorf präsen-
tierten am 1. Jänner wieder ein hervorragendes Neujahrskonzert 
im Kolpinghaus Poysdorf vor zahlreichen Gästen.

JUNGBüRGERFEIER: Die Stadtgemeinde Poysdorf lud zur Jung-
bürgerfeier in das Weingut Heinz Heger ein. Nach einer Vorstel-
lung der Stadtgemeinde Poysdorf durch Bürgermeister Thomas 
Grießl fand ein gemütliches Beisammensein statt.



Poysdorfer Stadtnachrichten

Seite 9

Sondermarke Motiv Ketzelsdorf beim 
7. Post-Philatelietag

Schon zum 7. mal veranstal-
tete die Post in der Postfiliale 
Poysdorf einen Philatelietag. 
Seit dem Jahre 2010 zeigt die 
Post allen die ganze Welt der 
Briefmarken. Das Team um 
Martin Luksch von der Post-
Philatelie Verkaufsstelle Ost 
präsentierte einen Tag lang 
das umfangreiche Angebot der 
Philatelie und bot kompetente 
Beratung an.

Poysdorfs Postfilialleiter 
Josef Jilli konnte dazu auch 
Bürgermeister Thomas Grießl, 
Gemeinderätin Amanda Antrey 
aus Ketzelsdorf, Ortsvorste-
her Erhard Seiser und Egon 
Englisch vom ABSV Poysdorf 
sowie den Philatelie-Verkaufs-
leiter Ost Martin Luksch herz-

lichst dazu begrüßen. 
Bei einem Einkauf von Phi-

latelieprodukten im Wert von 
EUR 20,- erhielt jeder eine 
personalisierte Sondermarke  

diesmal mit einem Motiv aus 
der Katastralgemeinde Ketzels-
dorf. Diese Sondermarke kann 
für jede Briefbeförderung ver-
wendet werden oder ihren Platz 

in der Briefmarkensammlung 
finden.

„Ein nicht kleiner und sehr 
wichtiger Kultur-Meilenstein 
für die Weinstadt Poysdorf, 
deren Präsentation, Erschei-
nung und Werbung weitaus 
über die Grenzen der Stadt 
und des Bezirkes hinausgeht“, 
betonte Bürgermeister Thomas 
Grießl und bedankte sich herz-
lich bei Egon Englisch für sein 
Engagement.

Öffnungszeiten 
Postamt

Das Postamt Poysdorf hat 
seit Jänner folgende Öff-
nungszeiten:

Montag - Freitag
8.00 - 12.00 und

13.30 - 17.00 Uhr

Poysdorf beherbergt derzeit 
71 Asylwerber, davon 26 in pri-
vaten Unterkünften. Die ersten 
Asylwerber hatten bereits ihr 
Interview betreffend Asylbe-
rechtigung, erhielten Asyl und 
haben Poysdorf in Richtung 
Wien verlassen. Für eine künf-
tige Berufstätigkeit benötigen 
sie geförderte Deutschkurse, 
die derzeit nur in Wien ange-
boten werden. 

Neue Asylwerber sind in 
die frei gewordenen Unter-
künfte nachgerückt, darunter 
eine Familie mit einem Klein-
kind. Sie sind Selbstversorger, 
das heißt, sie müssen ihren 
gesamten Lebensunterhalt 
mit der Grundversorgung von 
€ 490,00/Monat decken. (200 € 
pro Erwachsener und 90 € pro 
Kind).

In der Landesbetreuung 
wie zum Beispiel im Poys-
dorfer Hof hat der Asylwerber 
Anspruch auf 3 Mahlzeiten und 
erhält € 40,00 Taschengeld pro 
Monat.

Es ist eine niederösterreich-
weite Regelung, dass bei Ret-

tungsanforderung in ein Flücht-
lingsquartier auch die Polizei 
mit alarmiert wird. Wenn Sie 
einen Krankenwagen und ein 
Polizeiauto vor dem Poysdor-
fer Hof sehen, so ist das ent-
sprechend dieser Anordnung. 
Alle Asylwerber können den 
kostenlosen Deutschkurs in 
Poysdorf 2x pro Woche besu-
chen. Eine wachsende Grup-
pe – derzeit sind wir sieben 
ehrenamtlich Tätige um Johan-
na Schreiber – gestalten diesen. 
Zwei Teilnehmerinnen können 
aufgrund ihrer guten Deutsch-
Sprachkenntnisse bereits das 
Freiwilligenteam im Haus der 
Barmherzigkeit unterstützen. 

Das Kleiderdepot wurde von 
Egon Englisch unter Mithilfe 
von Flüchtlingen – insgesamt 
beteiligten sich 25 Personen 
– in die Hilfswerkgarage im 
Seniorenwohnheim übersie-
delt. Nach Terminvereinbarung 
kann es weiterhin in Anspruch 
genommen werden.

Vielleicht haben Sie auch 
bemerkt, dass seit kurzem zwei 
Fremde jeweils eine Woche 

lang das Bauhofteam unterstüt-
zen. Es handelt sich dabei um 
eine erlaubte, gemeinnützige 
Arbeit, die mit € 3,50 / Stun-
de entlohnt wird. Im Monat 
können so maximal 120 Euro 
zusätzlich verdient werden.

Die Verteilung, der von Fir-
men gespendeten Lebensmittel 
2x pro Woche an die Selbstver-
pfleger geht weiter.

Im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde wird den jugend-
lichen Asylwerbern 2x in der 
Woche eine beaufsichtigte 
Turnsaalbenützung ermög-
licht. Gerade dieser Gruppe, 
die nicht mehr der Schulpflicht 
unterliegt, aber auch noch 
keine Erwachsenenaufgaben 
wahrnimmt, soll damit eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung 
ermöglicht werden.

Im Haus der Pfarre Brunn-
gasse 16 erhielt eine afgha-
nische Familie mit zwei 
erwachsenen Töchtern Quar-
tier. Die beiden jungen Frauen 
wurden in ihrer Heimat massiv 
bedroht, wegen ihrer 12jäh-
rigen Schulbildung oder viel-

leicht wegen ihrer religiösen 
Gesinnung.

Am Samstag, den 9. Jänner 
gab es erstmals ein Treffen von 
Flüchtlingen und Einheimi-
schen im Blauen Salon Brunn-
gasse 16, von 16 bis 18 Uhr. 
Es wurde geplaudert, natürlich 
auch mithilfe von Händen und 
Füßen, wenn Deutsch nicht 
genügte, nebenbei Tee getrun-
ken und Kuchen verkostet. Ein 
Gesellschaftsspiel sorgte für 
interkulturelle gute Stimmung 
und erweiterte gleichzeitig die 
Deutschkenntnisse.

Wenn Sie Interesse haben, 
kommen Sie vorbei und 
machen Sie sich ein Bild von 
„unseren Flüchtlingen“. Wir 
werden diese Treffen regelmä-
ßig jeden Samstag zwischen 16 
und 18 Uhr abhalten.

Plattform Flüchtlingshilfe
Dr. Ingrid Pichler

Menschen helfen Menschen
Egon Englisch

Veränderungen im Bereich der Asylwerber
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Segnung zubau
Pfarrmoderator Josef segnete 

im Rahmen des Festaktes zum 
Tag des Ehrenamtes den neuen 
Antoniussaal. Diese Räum-
lichkeit soll künftig für Schu-
lungen, Bastelabende, Filmvor-
führungen, Angehörigentreffen 
usw. hausintern, aber auch für 
Vorträge etc. zur Verfügung ste-
hen.  

Winterzauber am 
Tag des Ehrenamtes

Am Tag des Ehrenamtes fand 
auch der jährliche „Winterzau-
ber“ im Pflegeheim Haus der 

Barmherzigkeit 
statt.

Unter den 
Gästen konnte 
Haus- und Pfle-
gedienstleiter 
Mag. (FH) Egon 
Un te rbe rge r, 
MSC Herrn LR 
Mag. Karl Wil-
fing, LAbg. Ing. 
Manfred Schulz, Bgm. Thomas 
Grießl, StR Mag. Josef Fürst 
sowie die Geschäftsführerin der 
NÖ Pflegeheime GmbH, Frau 
Mag. Elisabeth Jirsa begrüßen. 

„Hier schenken die ehrenamt-

lichen HelferInnen ihre Freizeit 
den BewohnerInnen, um ihnen 
schöne Stunden zu bereiten, 
mein herzlicher Dank für diese 
wertvolle Arbeit, da dies ein Zei-
chen besonderer Nächstenliebe 

ist und man damit ein Stück des 
eigenen Lebens gibt“, betonte 
LR Mag. Karl Wilfing in seiner 
Festrede, der auch die Bedeu-
tung der Freiwilligen im Allge-
meinen hervorhob.

Redaktions-
schluss

für die nächste Ausgabe 
der Stadtnachrichten

Mo., 15. Feb. 2016
Wir bitten Sie, Beiträge 
für die Poysdorfer Stadt-
nachrichten vor Redakti-
onsschluss an gemeinde@ 
poysdorf.at zu übersenden.

Im Pflegeheim ist immer etwas los ...

Der Jahreswechsel bietet Anlass, Rückschau zu halten, aber auch hoffnungsvoll in die Zukunft zu 
schauen. So gesehen war das Jahr 2015 für alle Beteiligten sehr erfolgreich, denn wir sind heuer sowohl 
finanziell als auch arbeitstechnisch ein großes Stück vorangekommen. 

Das Jahr begann zunächst mit einer angenehmen Überraschung: Orgelbaumeister Ferdinand Salo-
mon schenkte uns zu den vorgesehenen 26 Registern noch drei Pfeifenregister im Wert von € 45.000,- 
dazu, was sich sehr positiv auf den Klang unserer Okenfus-Orgel auswirken wird. Im späten Frühjahr 
wurde mit der Sanierung der Orgelempore begonnen. Viele freiwillige Helfer waren notwendig, die 
Reparaturarbeiten an der Rückwand durchzuführen, den Schutt abzutransportieren und die Wand neu zu 
färbeln, nachdem auch ein neuer Fensterrahmen für die Isolierverglasung des Fensters an der Westfassade von Robert Reidlinger 
angefertigt worden war. Nach dem positiven Befund durch den Statiker konnte der Boden für die mechanische Spielanlage und für 
die Windkanäle von der Fa. Wilfing & Martin verlegt werden. Vorsichtshalber haben wir davor noch die alten, sehr gut erhaltenen, 
Trägerbalken gegen Holzwurmbefall behandelt. Der Restaurator hat inzwischen in seinem Atelier das Orgelgehäuse gereinigt und 
für die notwendigen Tischlerarbeiten vorbereitet. Der vergoldete Zierrat und die Kleinplastiken an der Orgel wurden ebenfalls 
von Schäden befreit und für die Restaurierung vorbereitet. Gleichzeitig war der Orgelbaumeister das ganze Jahr hindurch damit 
beschäftigt, die Orgelpfeifen in Holz und Metall fachgerecht herzustellen, sodass im Juli 2016 mit dem Aufbau der Orgel begonnen 
werden kann.

Damit waren wieder weitere Zahlungen an die Fachkräfte fällig geworden, die 
nicht zuletzt dank der Spendenfreudigkeit der Bevölkerung sorglos beglichen werden 
konnten. Bisher kamen allein durch Spenden, Benefizveranstaltungen und durch den 
Verkauf von Orgelwein mehr als € 130.000,- zustande. Überdies sind noch weitere 
€ 110.000,- an Patenschaften für Orgelpfeifen zu erwähnen. Insgesamt sind einschließ-
lich aller zugesagten Geldflüsse des Landes NÖ, der Stadtgemeinde Poysdorf und der 
Erzdiözese Wien bereits 2/3 der Gesamtkosten für die Orgelrestaurierung gesichert. An 
dieser Stelle allen Spendern, Helfern und Wohltätern ein herzliches Dankeschön!

Das bisher Erreichte ist für uns als Orgelkomitee ein großer Ansporn, auch 2016 
mit unvermindertem Einsatz im Auftrag des Pfarrgemeinderates weiterzumachen. 
Neben den gewohnten Benefizveranstaltungen, wie Lesungen und Konzerte werden wir im kommenden Jahr einen weiteren, sehr 
erfolgversprechenden Weg der Geldbeschaffung gehen: Die Benefizausstellung „Kunst & Wein“ im Weingut Taubenschuss soll 
zusätzliche finanzielle Mittel für die Orgelkasse bringen. Dazu haben wir namhafte Künstler wie Hermann Nitsch, Gottfried LAF 
Wurm u.a. eingeladen, uns Werke für die Verkaufsausstellung von April bis Juli 2016 zur Verfügung zu stellen. Viele Prominente, 
aber auch bekannte Hobbykünstler aus dem Weinviertel haben bereits zugesagt. Den Auftakt dazu bildet eine Vernissage am Sams-
tag, dem 2. April 2016, um 16:00 Uhr im Weingut Taubenschuss. Besondere Exponate werden schon während dieser Veranstaltung 
versteigert. Alle anderen Werke bilden Teil der Kunstausstellung „Kunst im Weingut“ im Arkadenhof der Familie Taubenschuss 
und können bis zur Finissage am 30. Juli 2016 käuflich erworben werden. Schon jetzt ein großer Dank an Monika Taubenschuss, 
die sich bereit erklärt hat, den Verkauf für uns zu organisieren.

Weitere Informationen unter www.poysdorf.at/orgel 

RegR Georg Wlaschitz, Orgelkomitee
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70. Geburtstag
Anneliese Bernscherer, Walterskirchen, 15. Jänner
Hermine Preyer, Poysdorf, 18. Jänner
Anna Maderner, Poysbrunn, 24. Jänner
Hildegard Kasteiner, Poysdorf, 5. Februar

75. Geburtstag
Hedwig Dicketmüller, Poysdorf, 2. Jänner
Johann Erdinger, Kleinhadersdorf, 5. Jänner
Josef Riedl, Wetzelsdorf, 8. Jänner
Katharina Hieblinger, Altruppersdorf, 10. Jänner
Lene Kudler, Poysdorf, 12. Jänner
Hans Georg Mild, Poysbrunn, 16. Jänner
Gertraud Foßler, Poysbrunn, 18. Jänner
Josef Hirtl, Poysdorf, 31. Jänner
Margarete Schramm, Wetzelsdorf, 1. Februar
Karl Zangl, Poysdorf, 1. Februar
Katharina Gmeinböck, Wilhelmsdorf, 19. Februar

80. Geburtstag
Karl Seiser, Ketzelsdorf, 1. Jänner
Albert Andersch, Poysdorf, 5. Februar
Leopoldine Haas, Erdberg, 9. Februar
Rosa Csongor, Erdberg, 10. Februar
Elfriede Schlemmer, Poysdorf, 12. Februar
Karoline Luley, Poysdorf, 19. Februar

85. Geburtstag
Leonhard Romsy, Poysdorf, 1. Jänner
Maria Stecher, Altruppersdorf, 7. Jänner
Dr. Aurelia Herzog, Ketzelsdorf, 21. Jänner
Maria Wunsch, Poysdorf, 21. Jänner
Emma Erger, Poysdorf, 1. Februar
Leopold Heindl, Poysdorf, 5. Februar
Hildgard Rosner, Kleinhadersdorf, 12. Februar
Helga Hauer, Poysdorf, 15. Februar
Josef Thenner, Erdberg, 25. Februar

90. Geburtstag
Maria Schwendt, Poysbrunn, 17. Jänner

95. Geburtstag
Caecilia Franz, Poysdorf, 7. Jänner
Anna Schram, Erdberg, 12. Februar

Goldene Hochzeit
Friederike und Erich Ehmayer, Poysdorf, 7. Jänner
Stefanie und Ing. Dieter Auer, Poysbrunn, 31. Jänner

Diamantene Hochzeit
Anna und Josef Oppenauer, Poysdorf, 28. Jänner
Maria und Josef Reisinger, Poysdorf, 11. Februar
Josefine und Albert Schodl, Kleinhadersdorf, 11. Februar
Edith und Leopold Bauer, Poysdorf, 14. Februar
Brigitte und Franz Pfister, Poysdorf, 17. Februar

Geburten
Marijo und Larisa Petrovic, Poysdorf
 - Lea am 19. Oktober
Birgit und Reinhard Brüger, Altruppersdorf
 - Philip am 4. November
Jennifer Heinzl und Johannes Marchhart, Kleinhadersdorf
 - Elias am 26. November
Sandra Dullnik, Walterskirchen
 - Diana am 11. November
Michaela Zeibeck und Siegfried Wlcek, Föllim
 - Marie am 15. Dezember
Verena und Dieter Schwarz, Wetzelsdorf
 - Desiree am 4. Jänner

WIR GRATULIEREN

ärztedienst
Februar (für Altruppersdorf)
6.-7. Dr. Manuela ANGERER 02527 40 488
13.-14. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 82 29
20.-21. Dr. Gerald KURZENKIRCHNER 02522 85 173
27.-28. Dr. Johanna SCHWARZ 02522 77 22

März (für Altruppersdorf)
5.-6. Dr. Claudia FENZ 02523 82 02
12.-13. Dr. Wolfgang WIESINGER 02522 23 45
19.-20. Dr. Manuela ANGERER 02527 21 050
26.-27. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 82 29
28. Dr. Gerald KURZENKIRCHNER 02522 85 173

ärztedienst
Februar (für alle Orte außer Altruppersdorf)
6.-7. Dr. Christian THALLER 02552 30 50
13.-14. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221
20.-21. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90
27.-28. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20

März (für alle Orte außer Altruppersdorf)

5.-6. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221
12.-13. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90

19.-20. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
26.-27. Dr. Christian THALLER 02552 30 50
28. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221



 Weinviertel DAC und

„Weizen auf der Autobahn“ Wein und Kultur
die Theatergruppe TheSaSta aus 

Amstetten bringt Weizen auf der Autobahn
aus Felix Mitterers Besuchszeiten.

Erstpräsentation des Weinviertel DAC

Freitag, 4.3.2016
Beginn: 19:30 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr

Reichensteinhof
Karten: Sparkasse Poysdorf

und Bibliothek Poysdorf
Eintritt: VVK € 13,-, AK € 16,-

Freie Sitzplatzwahl

In Kooperation mit der Sparkasse, ATiNÖ 
und den Weinmarktwinzern

außerberufliches Theater 
in Niederösterreich

„TheSaStA" steht für 
"Theater St.Stephan 
Amstetten" und feiert 
heuer sein 50-jähriges 
Bestandsjubiläum. Ein 
roter Faden in ist das 
Österreichische Theater 
von Nestroy und 
Raimund über Horvath 
bis zu Quatlinger, 
Turrini und Mitterer. 

"Weizen auf der Auto-
bahn" ein  Einakter von 
Felix Mitterer. Das Stück spielt in einem Irrenhaus, in dem 
der Altbauer von seiner Tochter besucht wird. Einge-
wiesen wurde er, weil er Weizen auf der Autobahn säte. 
Die Tochter, die die moderne Zeit verteidigt, versucht 
Ihrem Vater diese zu erklären. Dieser hält jedoch an 
seinen Wurzeln fest.        


